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Transkript  

FSW-KälteApp 

 
 

Stadt Wien präsentiert neues Winterpaket. 

Mit der neuen KälteApp kann man Obdachlosen im Winter Hilfe zukommen lassen. 

 

Sozialstadtrat Peter Hacker:  

„Da ist das zentrale Ziel: Wir wollen, dass in unserer Stadt niemand friert und erfriert.  

Daher ist das Winterpaket immer auch so eine abgeschlossene Maßnahme, die zusätzlich zur  

normalen Wohnungslosenhilfe in Wien zur Verfügung steht. Und das organisiert der Fonds Soziales Wien 

gemeinsam mit sämtlichen Organisationen der Wohnungslosenhilfe Wien.“ 

 

Ursula Berner, Sozialsprecherin Grüne Wien:  

„Die Angebote starten immer mit 30. Oktober und gehen bis 30. April. Es richtet sich an alle Menschen, die in 

Not sind und auf der Straße schlafen müssen. Da wird kein Unterschied gemacht.“ 

 

Anita Bauer, Geschäftsführerin des Fonds Soziales Wien:  

„Es gibt 900 Plätze im Angebot mehr in der Nacht an Schlafmöglichkeiten und 750 Plätze Tagesangebot.  

Wir bieten an: Essen, Aufwärmen, Duschen, Waschen, sozialen Kontakt. Das, was der Mensch braucht, damit 

er zufrieden ist.“ 

 

Sozialstadtrat Peter Hacker:  

 „Und daher wurde jetzt eine App programmiert und steht ab sofort als Download zur Verfügung. In sämtlichen 

App-Stores aller Plattformen. Damit man über eine App direkt informieren kann, dass man irgendwo in der 

Stadt jemanden gesehen hat, wo es gescheit wäre, wenn ein/e SozialarbeiterIn vorbeikommt und nachschaut 

und mit dem- oder derjenigen spricht.“ 

 

Anita Bauer, Geschäftsführerin des Fonds Soziales Wien:  

„Die App funktioniert sehr einfach. Wir haben sie bewusst simpel und rasch gemacht. Sie haben drei Schritte. 

Sie sagen uns, wo sie jemanden gesehen haben. Sie geben uns Kontaktdaten. Sie senden das ab und Sie 

geben uns Ihren Standort auch noch bekannt und Sie geben damit alles weiter, was wir brauchen, damit wir 

Hilfe leisten können.“ 

 

Die KälteApp jetzt kostenlos in allen App-Stores oder unter kaelteapp.wien downloaden.  


